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RBN, Naturschutzverein Ruppichteroth
Vogelstimmenwanderung

Die neuen Vogelkundler

Im April fand die diesjährige Vogel-
stimmenwanderung erstmals ohne 
unsere Expertin Regine Bartholdi 
statt, die die Veranstaltung aus per-
sönlichen Gründen nicht wie geplant 
leiten konnte. An ihre Stelle traten 
Gesa Bartholdi und Beate Lückeroth, 
die den Teilnehmenden die Welt der 
Vogelstimmen näherbrachten.
Insgesamt nahmen elf Erwachsene 
und zwei Kinder an der Wanderung 
teil - eine erfreuliche Beteiligung, 
über die sich die Veranstalterinnen 
sehr freuten. Allerdings zeigten sich 
die gefiederten Sänger an diesem 
Tag eher zurückhaltend. Als mögli-
che Gründe wurden die relativ späte 
Uhrzeit sowie die kühlen Temperatu-

ren genannt.
Üblicherweise finden Vogelstim-
menwanderungen in den frühen 
Morgenstunden zwischen fünf und 
sechs Uhr statt, da zu dieser Zeit die 
meisten Vögel besonders aktiv sind. 
Um jedoch mehr Interessierten die 
Teilnahme zu ermöglichen, wurde 
bewusst eine spätere, „aufsteh-
freundlichere“ Uhrzeit gewählt.
Neben den wetterbedingten Ein-
flüssen wurde auch auf die zuneh-
menden Veränderungen in der Land-
schaft hingewiesen. So erschwert 
das Verschwinden von Hecken und 
natürlichen Rückzugsräumen vielen 
Vogelarten das Überleben. Beson-
ders betroffen ist etwa die Feldler-

che, die noch vor wenigen Jahren in 
unserer Region anzutreffen war. Sie 
ist auf offene, möglichst ungestör-
te Landschaften angewiesen - Be-
dingungen, die durch die moderne 
Landwirtschaft immer seltener wer-
den. Die Organisatorinnen hoffen, 
bei den Teilnehmenden die Neugier 
geweckt zu haben. Mithilfe ver-
schiedener Apps zur Vogelstimmen-
bestimmung lässt sich das Gelernte 
auch zu Hause gut vertiefen.
Zum Abschluss sprachen die Ver-
anstalterinnen allen Interessierten 
ihren Dank für die Teilnahme aus 
und wünschten weiterhin viel Freu-
de beim Entdecken und Hören der 
heimischen Vogelwelt.
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Bereitschaftsdienste

Apothekennotdienste 
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
Mittwoch, 20. Mai 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Donnerstag, 21. Mai 
	 Adler-Apotheke OHG
	 Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292 5058
Freitag, 22. Mai 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308
Samstag, 23. Mai 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Sonntag, 24. Mai 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Montag, 25. Mai 
	 Homburgische Apotheke
	 Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293 6723
Dienstag, 26. Mai 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Mittwoch, 27. Mai 
	 Oberberg Apotheke
	 Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262 9998390
Donnerstag, 28. Mai 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503

Freitag, 29. Mai 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340

Alle Angeben sind ohne Gewähr.

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle 02295-
5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Feuerwehr- und Rettungsdienst: 112
Krankentransporte 02241-19222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTEROTH 
GMBH
-VER- UND ENTSORGUNGSBETRIE-
BE-:
Störfall-Telefon-Nummer
0800-7766655
Unter den oben genannten Rufnum-
mern erreichen Sie den Notdienst 
der Gemeindewerke Ruppichteroth 
GmbH für die Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Ruppichteroth über die Leitstelle des 
Aggerverbandes.
NOTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Stromver-
sorgung melden Sie bitte dem zu-
ständigen Netzbetreiber Regionetz 
unter der Telefonnummer 02295-
90700100.
Alternativ kann auch direkt die Stör-
fallnummer 0241-413687187 des 
Netzbetreibers Regionetz genutzt 
werden.
NOTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ GmbH 
unter der Telefonnummer 0800-
6484848.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die 
Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit er-
reichen Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst aller Fachrichtungen 
für den Rhein-Sieg-Kreis unter der
zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwischen-
fällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen 
Rhein-Sieg-Kreises

Telefonischer Ansagedienst zum 
zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700
Die Notfalldienstzentrale für den 
gesamten rechtsrheinischen RSK ist 
folgendermaßen besetzt:
-	 wöchentlich von 18.00 Uhr bis 

08.00 Uhr des darauffolgenden 
Morgens,

-	 mittwochs von 13.00 Uhr bis 
zum nächsten Morgen 08.00 
Uhr,

-	 freitags von 14.00 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 08.00 Uhr 
und

-	 an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR 
VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Tel.-Nr.: 
0228-19240
APOTHEKEN-NOTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den notdienst-
habenden Apotheken gibt es tele-
fonisch:
kostenlos aus dem deutschen Fest-
netz: 0800-0022833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl: 
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“ 
oder der
fünfstelligen Postleitzahl; max. 69 
Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00 
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Internet 
unter www.aknr.de
Ambulanter Hospizdienst Much e.V.
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von 
schwerstkranken Menschen und 
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245-618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum Sieg-
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

burg
Friedrich-Ebert-Straße 16, 53721 
Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines jeden 
Monats um 16.30 bis 18.00 Uhr. 
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von 
betroffenen Angehörigen Fragen zu 
Alzheimer und anderen Demenz-
erkrankungen erörtert werden. 
Begleitung: ein Facharzt der Praxis 
Fetinidis, Kelzenberg und Sarkessian 
und Fachkraft des Hauses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner: Tel.-
Nr.: 02241-25042000
Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffenen-
Berater
Tel.-Nr.: 02295-902118
E-Mail: Uwe.Stommel@gmail.com
dmsg_nrw.de
Drogen-Suchthilfen
Suchtkrankenhilfe des Caritasver-
bands für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Team Telefon Nummer:
Tel.-Nr.: 02241-1209302
Weitere Informationen sind im Rat-
haus, Tel.-Nr.: 02295-4925, erhält-
lich.
SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENT-
RUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/
Siebengebirge (SPZ)
in Trägerschaft des AWO Kreisver-
bands Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich 
an Menschen in seelischen Krisen 
oder mit psychischen Erkrankungen 
sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
•	 Krisendienst und Beratungsstelle
•	 Angebote für ältere Menschen
•	 Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
•	 Offene Kontakt- und Beratungs-

möglichkeiten
•	 Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden 
sind wir zuständig:
•	 Eitorf
•	 Windeck
•	 Ruppichteroth
•	 Neunkirchen-Seelscheid
•	 Much
•	 Königswinter
•	 Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten erreichen 
Sie uns, wenn Sie Fragen haben oder 
einen Beratungstermin vereinbaren 

wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf/Sieg
Tel.-Nr.: 02243-847580
Fax-Nr.: 02243-8475811
E-Mail: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Donnerstag: 9.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kontakt- 
und Beratungsmöglichkeiten für alle 
Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg
Dienstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Ruppich-
teroth
Montag: 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 53639 Königs-
winter
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt (Tel.-Nr.): 0172-7364635
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Bera-
tungsangebot in Deutschland, das 
barrierefrei, kostenlos und vertraulich 
rund um die Uhr erreichbar ist. Die 
mehr als 60 Fachberaterinnen sind 
wie folgt erreichbar:
Tel.-Nr.: 08000-116016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur 
gewaltbetroffene Frauen, sondern 
beraten auch Familienmitglieder, 
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit 
können Dolmetscherinnen für 15 
Sprachen zugeschaltet werden.
Vermittlung von Kindertagespflege-
plätzen und allgemeine Fragen zur 
Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546, Mo - Do 
8:30 - 12:30 Uhr
pamela.billotin@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.

Lotsenpunkt Ruppichteroth
im „Café Alte Schule“, Burgstr. 14, 
53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat 
von 15 - 17 h / telefonisch unter 
015736532204 erreichbar. Kos-
tenlose Beratung durch geschulte 
Soziallotsen. Ob es um finanzielle 
oder familiäre Probleme geht, um die 
Suche nach einem Kindergartenplatz 
oder einer Seniorenbetreuung, oder 
ob Hilfestellung beim Ausfüllen eines 
Antrages gefragt ist - die Lotsen hel-
fen weiter. Sie kennen das Hilfenetz 
in Ruppichteroth und Umgebung 
und arbeiten eng mit Fachdiensten 
wie der Allgemeinen Sozialberatung 
des SkF (Sozialdienst katholischer 
Frauen: Frau Zimmermann, 0175 
5708636 jeden 2. U. 4. Do in Much, 
9 - 12h) zusammen. Die Soziallotsen 
sind für jeden da - unabhängig von 
Konfession oder Weltanschauung. 

Ihre Hilfe macht auch an den Ge-
meindegrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für alle 
Zugewanderten ist der Neubürger-
beauftragte des
Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. 
Er bietet nach telefonischer Verein-
barung
Sprechstunden an. Termine können 
mit ihm telefonisch unter der Tel.-Nr.: 
02295-902318
oder 0160-8230810 oder per E-Mail 
an ludwig@neuber.de vereinbart 
werden.
Der Kontakt kann auch über das 
Kommunale Integrationszentrum 
des Rhein-Sieg-
Kreises, -Der Landrat-, Kaiser-Wil-
helm-Platz 1, 53721 Siegburg, Tel.-
Nr.: 02241-132107,
E-Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.
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65. Jahrgang  I  Mittwoch, 20. Mai 2026  I  Nr. 21 / 2026

Amtliche Bekanntmachung anderer Behörden
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Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 1.02/4 Gewerbe-
gebiet Ruppichteroth Süd/Ost;

a)	 Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 	
	 (BauGB)

b)	 Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Zu a)
Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Klima- und Umweltschutz des 
Rates der Gemeinde Ruppichteroth hat in seiner Sitzung am 05.05.2026 
beschlossen, das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 1.02/4 
„Gewerbegebiet Ruppichteroth Süd/Ost“ einzuleiten.
Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt 
gemacht.
Zu b)
Das rund 2,7 ha große Plangebiet liegt im östlichen Bereich des Ortsteils 
Ruppichteroth und umfasst das ehemalige „Huwil 2“-Areal, das derzeit unter 
der Bezeichnung „BröltalCenter“ genutzt wird. Die Fläche ist gegenwärtig 
durch gewerbliche Nutzungen, Büronutzungen, eine Flüchtlingsunterkunft 
sowie größere Leerstände geprägt.
Im Rahmen der geplanten städtebaulichen Entwicklung ist ein vielfältiger 
Nutzungsmix vorgesehen, bestehend aus Wohnnutzungen, Einzelhandel, 
Gastronomie, freizeitbezogenen Angeboten sowie nicht störendem Gewerbe. 
Ziel ist die Schaffung einer nachhaltigen und langfristig tragfähigen städte-
baulichen Struktur mit einer deutlichen funktionalen und gestalterischen 
Aufwertung des Gebietes.
Die bestehende Bausubstanz soll dabei weitgehend erhalten und durch ge-
zielte Neubauten ergänzt werden, um eine sinnvolle Nachverdichtung und 
Modernisierung des Areals zu ermöglichen. Insgesamt wird eine geordnete 
städtebauliche Weiterentwicklung angestrebt, die sowohl den aktuellen 
Nutzungsanforderungen als auch zukünftigen städtebaulichen Ansprüchen 
gerecht wird.
Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Klima- und Umweltschutz des 
Rates der Gemeinde Ruppichteroth hat in seiner Sitzung am 05.05.2026 
ferner beschlossen, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 
3 Abs. 1 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, sich frühzeitig über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung sowie die voraussichtlichen Aus-
wirkungen der Planung zu informieren und sich zur Planung zu äußern.
Die Unterlagen können in der Zeit vom
	 21. Mai 2026 bis einschließlich 21. Juni 2026
eingesehen werden.
Stellungnahmen können schriftlich an den Bürgermeister der Gemeinde 
Ruppichteroth, Rathausstraße 18, 53809 Ruppichteroth, gerichtet oder 
während der Öffnungszeiten zur Niederschrift vorgebracht werden.
Die Unterlagen liegen während der folgenden Öffnungszeiten im Rathaus 
der Gemeinde Ruppichteroth, Zimmer 106, öffentlich aus:
	 Mo., Di., Do., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr,
	 Di. 14.00 - 17.00 Uhr und
	 Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Zusätzlich können die Unterlagen auf der Internetseite der Gemeinde Rup-
pichteroth unter
https://www.ruppichteroth.de/rathaus-und-politik/bauleitplanverfahren/
aktuelle-bauleitplanverfahren/ eingesehen werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen, die nicht fristgerecht 
abgegeben werden, bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 1.02/4 „Gewer-
begebiet Ruppichteroth Süd/Ost“ ist in dem nachstehend abgedruckten 
Übersichtsplan dargestellt:

Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB erfolgt parallel zur frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit.
Bekanntmachungsanordnung:
Ich bestätige hiermit, dass der Aufstellungsbeschluss des o.g. Verfahrens 
mit dem Wortlaut der in der Sitzung des Ausschusses für Planung und Um-
weltschutz des Rates der Gemeinde am 05.05.2026 gefassten Beschluss 
übereinstimmen. Darüber hinaus wurde nach den Vorschriften des § 2 Absatz 
1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung verfahren. Die Bekanntmachung 
wird hiermit angeordnet.
Ruppichteroth, den 07.05.2026
Der Bürgermeister
Mathias Jedich
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Alt-Katholische Kapelle Sankt Mariä Begegnung
Ain Karem in Ruppichteroth/Stranzenbach, Zum Weiher 8

Evangelische Kirchengemeinde 

Jehovas Zeugen
Öffentliche Zusammenkunft zum Kennen-
lernen ihrer Bibel

Förderung kleinerer denkmalpflegerischer Maßnahmen
Die Gemeinde Ruppichteroth erhält 
für das Jahr 2026 vom Land Nord-
rhein-Westfalen eine fachbezogene 
Pauschale in Höhe von 7.500 €. Die-
se Mittel sind zur Förderung kleinerer 
denkmalpflegerischer Maßnahmen an 
Baudenkmälern vorgesehen, die sich 
im Eigentum Dritter (z. B. Privatper-
sonen oder kirchliche Einrichtungen) 
befinden.
Die Gemeinde Ruppichteroth 
ruft Eigentümerinnen und Ei-
gentümer von Baudenkmälern 
in der Gemeinde Ruppichteroth 
auf, Anträge für Fördermittel für 
kleinere denkmalpflegerische 

Maßnahmen zu stellen.
Gefördert werden beispielswei-
se:
-	 Instandsetzung und Erhaltung von 

Denkmälern
-	 Maßnahmen zur Sicherung des 

historischen Erscheinungsbildes
-	 Restaurierungs- und Konservie-

rungsarbeiten
-	 Wiederherstellung des ursprüng-

lichen Erscheinungsbildes
Was ist nicht förderfähig?
-	 Reine Modernisierungen (z. B. 

energetische Maßnahmen)
-	 Erneuerung von Heizungs- oder 

Elektroanlagen

Wichtig zu wissen:
-	 Die Förderung erfolgt als anteilige 

Kostenerstattung
-	 Die Maßnahme darf noch nicht 

begonnen sein
-	 Eine denkmalrechtliche Erlaubnis 

ist erforderlich
-	 Doppelförderungen sind ausge-

schlossen
Antragsfrist: 31.08.2026
Die Umsetzung der Maßnahme 
muss noch im Jahr 2026 erfolgen.
Antragstellung:
Per Post oder E-Mail bei der Unteren 
Denkmalschutzbehörde der Gemeinde 
Ruppichteroth.

Für die Auszahlung sind u. a. Rech-
nungen und Fotodokumentationen 
erforderlich.
Ansprechpartner:
Gemeinde Ruppichteroth
Untere Denkmalschutzbehörde
Herrn Andre Rosenstein
Rathausstraße 18
53809 Ruppichteroth
Tel.: 02295 / 4976
E-Mail: andre.rosenstein@ruppichte-
roth.de
Mehr Informationen erhalten Sie unter: 
https://www.ruppichteroth.de/
Ruppichteroth, den 07.05.2026
Der Bürgermeister

Ende: Rathaus Info

Montag, 25. Mai
11 Uhr - Eucharistiefeier zu Pfingst-
montag
In alt-katholischer Offenheit, das be-
deutet orientiert an den Ursprüngen 

der ungeteilten Kirche des ersten 
Jahrtausends und dennoch modern 
und aufgeschlossen für die heutige 
Zeit, laden wir alle zu unseren Gottes-
diensten auf Ain Karem ein. Christen 

aus mindestens drei Konfessionen 
bereichern unsere Gottesdienste. 
Gemeinsam halten wir an der bibli-
schen Grunderfahrung in der heiligen 
Eucharistie fest: „Sie erkannten Ihn, 

als Er das Brot brach“ (Lukas 24,35)
Weitere Termine können auf der 
Homepage von Ain Karem eingese-
hen werden: „ain-karem.de/gottes-
dienste“

Unsere Veranstaltungen:
Mittwoch, 20. Mai
14 Uhr - Wandern
15 Uhr - Singecafé in der „Alten Schule“
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor „4-Voi-
ces“
Donnerstag, 21. Mai
15.30 Uhr - Gottesdienst im Haus Tu-
sculum mit; Prädikant Axel Röhrbein mit 
Abendmahl
17.15 bis 18.45 Uhr - Konfirmanden-
arbeit
Freitag, 22. Mai
11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
16 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, 23. Mai
keine Veranstaltungen
Sonntag, 24. Mai „Pfingstsonn-

tag“
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin 
Kathrin Reinert und Abendmahl
der Kirchbus fährt über Stranzenbach-
Bölkum-Hodgeroth
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische Bü-
cherei
Montag, 25. Mai „Pfingstmontag“
11 Uhr - Wander-Gottesdienst in Her-
chen
11.15 Uhr - Gottesdienst in Hennef
Dienstag, 26. Mai
9.15 Uhr - Spielgruppe (bis Kindergar-
tenalter)
16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische Bü-
cherei
Mittwoch, 27. Mai
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor „4-Voi-
ces“
Donnerstag, 28. Mai

10 bis 12 Uhr - Malkurs in der „Alten 
Schule“
15 bis 17 Uhr - Lotsenpunkt in der „Al-
ten Schule“
17.15 bis 18.45 Uhr - Konfirmanden-
arbeit
Freitag, 29. Mai
11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“

16 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, 30. Mai
keine Veranstaltungen
Sonntag, 31. Mai
9.30 Uhr - Gottesdienst der Konfis mit 
Pfarrerin Kathrin Reinert
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische Bü-
cherei

Zusammenkunft: 	  
21. Mai um 19 Uhr

Vortrag: 24. Mai um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much
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Kath. Kirchengemeinde  
St. Anna

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

Donnerstag, 21. Mai
17.30 Uhr - Maiandacht
18 Uhr - Hl. Messe
als Stiftungsmesse für die Familien 
Albermann u. Dahmen u. verstorbene 
Angehörige
Sonntag, 24. Mai, Pfingstsonntag
9.30 Uhr - Hochamt
Heilige Messe für Peter Nonnenbruch
Montag, 25. Mai, Pfingstmontag
9.30 Uhr - Heilige Messe
Donnerstag, 28. Mai
17.30 Uhr - Maiandacht
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 31. Mai, Dreifaltigkeits-
sonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
Mitteilungen
Pfingstsonntag feiern wir um 9:30 Uhr 
Hochamt und auch am Pfingstmon-
tag wird um 9:30 Uhr die Hl. Messe 
gefeiert. Sie sind alle herzlich eingela-

den! Die Kollekte wird für Renovabis 
gehalten.
Zur letzten Maiandacht laden wir am 
Donnerstag, 28. Mai, um 17:30 Uhr 
vor der Abendmesse ein.
Wir feiern Fronleichnam am 4. Juni in 
diesem Jahr in Hülscheid und beginnen 
um 9 Uhr mit der Heiligen Messe in 
Hülscheid in der Scheune bei Familie 
Kunibert Frings, Thujastr. 13 a
und anschließend Prozession zu den 4 
Kreuzen im Dorf. In der Kirche St. Anna 
ist an diesem Tag keine Heilige Messe.
Zum nächsten Begegnungscafé laden 
wir dann am Freitag, 5. Juni, um 14:30 
Uhr, in unser Pfarrheim in Hermerath 
ein. Hier ist jeder willkommen. Gern 
darf auch etwas zum Kaffee mitge-
bracht werden.
Für den Pfarrverband
Der Abschluss der Maiandachten im 
Pfarrverband ist am Sonntag, 31. Mai, 

um 19 Uhr am Wiescheider Kreuz in 
Wolperath. Sie sind herzlich willkom-
men!
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel und bedanken 
uns herzlich für Ihre Unterstützung!
Pfarrbüro St. Anna
Öffnungszeiten und Erreichbar-
keit:

Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro in Neun-
kirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pastoralbuero.neunkir-
chen@Erzbistum-Koeln.de
Homepage: www.pfarrbverband-nk-
se.de

Pfingstonntag, 24. Mai
9.30 Uhr - Hl.M.
Kollekte Renovabis
Pfingstmontag, 25. Mai
9.30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 26. Mai
18 Uhr - Maiandacht
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen der 
Woche: F. Bröhl (2017), A. Neumann, A. 
Buglowski (2022), M. Franken (2025)
Dreifaltigkeitssonntag, 31. Mai
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilungen:
Die Donnerstagssenioren: fällt im 
Juni aus, Info: C. Crone 02295 1388
Bücherei:
So: 10.30 bis 12 Uhr
Die: 10 bis 11.30 Uhr und 16 bis 	
17.30 Uhr
St. Maria Magdalena, Schönen-
berg
Sonntag, 24. Mai
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Kollekte Renovabis
15 Uhr - Leben im Göttlichen Willen, 
anschl. Anbetung u. Kaffeetrinken
Pfingstmontag, 25. Mai
10.50 Uhr - Friedensgebet

11 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 27. Mai
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 28. Mai
18 Uhr - Maiandacht
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen 
der Woche: M.A. Wißborn (2020), W. 
Schmitt (2021), R. Hüffel (2024), D. 
Jäger (2025)
Dreifaltigkeitssonntag, 31. Mai
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung:
Für den Erhalt der Pfarrkirche St. Maria 
Magdalena können Sie eine Spende 
überweisen auf das Konto der Kath. KG 
St. Maria Magdalena bei der VR-Bank 
Bonn Rhein-Sieg.
St. Josef, Bröleck
Samstag, 23. Mai
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. Kollekte Renovabis
Dienstag, 26. Mai
10 Uhr- Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 29. Mai
17 Uhr - RK
17.30 Uhr - Maiandacht
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 30. Mai

16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
St. Servatius, Winterscheid
Samstag, 23. Mai
14 Uhr - Trauung Lukas Peters u. Hanna 
Richarz
18.30 Uhr - Hl.M.
Pfingstsonntag, 24. Mai
9.30 Uhr - Hl.M. Kollekte Renovabis
Pfingstmontag, 25. Mai
9.30 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 27. Mai
18 Uhr - Maiandacht
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen d. 
Woche: G. Schneppel, U. Hupperich 
(2023), H. Happ (2024)
Donnerstag, 28. Mai
19 Uhr - Maiandacht in Fußhollen
Samstag, 30. Mai
18.30 Uhr - Hl.M.
Dreifaltigkeitssonntag, 31. Mai
9.30 Uhr - Hl.M.
11 Uhr - Festmesse zum Patronatsfest,
anschl. Kapellenfest
Besondere Mitteilung:
Kath. Frauengemeinschaft „St. 
Servatius“ Winterscheid
Do, 28. Mai, Tagestour nach Mon-
schau: Abfahrt: 8.30 Uhr Winterscheid, 

11.15 Uhr Vorführung mit Glasbläsern 
am Ofen im Handwerkerdorf, 12.30 Uhr 
Mittagessen im Restaurant „Alte Herr-
lichkeit“. ca. 14.30 Uhr, Zeit zur freien 
Verfügung. Vorschlag: Rundfahrt mit 
der Stadtbahn durch Monschau. Die 
Heimfahrt erfolgt um ca. 16.30 Uhrh.
Kosten: 27 Euro / Person für Mitglieder 
(30 Euro / Person für Nichtmitglieder.
Anmeldeformulare liegen zu den Hl.M. 
aus. Anmeldeschluss: 21. Mai bei: M. 
Trost (02247 912000) / J. Böhnlein 
(02247 2736).
Bücherei:
So: 10 bis 12 Uhr
Die: 8.30 bis 10 Uhr
Mi: 17 bis 19 Uhr
Kontaktbüro Winterscheid:
Mittwochs 16 bis 17 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:
NGL: Neues Geistliches Lied, be-
gleitet mit Band wird es nun bald 
regelmäßig in St. Servatius Winterscheid 
geben: Vor Beginn der Hl.Messe wer-
den zusammen mit einem kleinen Chor 
und einer Band neue Lieder eingeübt. 

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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Damit in der Messe dann auch kräftig 
mitgesungen wird, gibt es natürlich 
auch Liedblätter. Im Wechsel mit den 
„normalen“ Familienmessen, die immer 
am ersten Sonntag des Monats durch-
geführt werden, gibt es dann dieses 
neue Format ohne Orgel.
JUBELKOMMUNIONEN 2026:
Wenn Sie im Jahre 2001, 1976, 1966, 
1956, 1946 das Sakrament der Hl. Kom-
munion empfangen haben und gerne 
eine Einladung zur Jubelkommunion er-
halten möchten, melden Sie sich bitte 
im Pastoralbüro.
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Alle Angebote unseres ‚Kath. Fami-
lienzentrums Bröltal“ finden Sie auf 
unserer Internetseite: www.familien-
zentrum-broeltal.de und werden vom 
kath. Bildungswerk und vom Erzbistum 
Köln gefördert.
Klaaferei - Café: Treff zum Unterhal-
ten bei Kaffee und Kuchen Dienstag, 
16. Juni, 15 bis 17 Uhr, Aktiv plus Pfle-
gedienst e.K., Brölstr. 30, 53809 Rup-
pichteroth informiert über  Betreuung 
und Hauswirtschaft sowie Vermittlung 

von Hausnotruf-systemen oder indivi-
duellen Hilfspaketen als Leistung der 
Kranken- und Pflegekassen.; Info und 
Anmeldung: C. Giese: 01520 9420649
Kamishibai-Erzähltheater: ‚Fur-
zipups der Knatterdrache‘ mit 
Nicole Follmann: Mi, 17. Juni, 16.30 
Uhr für 12 Kinder im Alter 2 bis 6 Jahren - 
Kostenfrei! Bücherei St. Servatius, Haupt-
str. 19, 53809 Ruppichteroth; Info und 
Anmeldung: Pastoralbüro 02295 5161
Alle Angebote unseres ‚Kath. Fa-
milienzentrums Bröltal‘ finden Sie 
auf unserer Internetseite: www.fami-
lienzentrum-broeltal.de. Die Angebote 
werden vom kath. Bildungswerk und 
vom Erzbistum Köln gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth im 
„Café Alte Schule“, Burgstr. 14
Jeden 2. und 4. Do / Monat von 15 bis 
17 Uhr / 015736532204 erreichbar. 
Allgemeine Sozialberatung des SkF 
(Sozialdienst kath. Frauen: Fr. Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. und 4. 
Do in Much, 9 bis 12 Uhr). Die Sozial-
lotsen sind für jeden da - unabhängig 
von Konfession oder Weltanschauung. 

Ihre Hilfe macht auch an den Gemein-
degrenzen nicht Halt.
Tafel:
Die Tafel versorgt über 500 Personen 
aus mehr als 170 Haushalten (109 
Kinder) unseren Pfarreien, die sich über 
jede Hilfe freuen. Abgabemöglichkeiten 
Di bis Do 9 bis 11 Uhr und nach Verein-
barung: Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem die 
Tafelmitarbeiter genau das kaufen kön-
nen, was am nötigsten fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg; 
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2. Do 13 
bis 15 Uhr geöffnet: Ruppichteroth, 
Mucher Str. 13.; Das Angebot wendet 
sich an alle Interessierten.
Info: K. Schramm (02295 5848 / 6406)
SEELSORGERISCHE NOTFÄLLE:
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu Madathi-
kunnel: 0160 2044442
Schönenberg und Winterscheid: Pfr. 
Erich Linden: 02295 9099161
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen gene-

rell die Krankenkommunion gebracht 
wird, melden Sie sich bitte im Pasto-
ralbüro: 02295 5161. Alle Termine 
sind vorbehaltlich einer Änderung. Bitte 
informieren Sie sich auf unserer Home-
page über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immer 
einen Monat im Voraus angeben.
Die Gebetsintentionen können telefo-
nisch, per Mail oder mit dem Bestell-
formular, das in den Kirchen ausliegt, 
aufgegeben werden. Vielen Dank!
Pastoralbüro:
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung
02295 5161; pastoralbuero.ruppichte-
roth@erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Großes GOSPEL KONZERT am Sams-
tag, den 31.10. und am Sonntag, den 
01.11.2026 in der Stadthalle Troisdorf
60 Musikerinnen und Musiker ver-
wandeln die Stadthalle Troisdorf 

Anzeige

in ein Klangmeer aus Soul und 
kraftvollem Gospelgesang: Ein 

LIVINGOSPEL Konzert verspricht 
mitreißende Rhythmen und ein 
unvergleichliches Gemeinschafts-
erlebnis.

„Livingospel, das sind leiden-
schaftliche Musiker und Sänger/
innen aus 10 Nationen," sagt 
Naomi Wien die Leiterin der  
Erfolgstruppe, u. a. ist der US-
Amerikaner U-Jean mit im En-
semble. 
Er wurde als Frontsänger von 
R.I.O mit den Charthits „Turn 
this club around" und „Summer-
jam" Europaweit bekannt. Die 
Soulsänger Amo Ako und Sonja 
LaVoice gehören genauso zur Po-
wercrew wie der jamaikanische 
Schlagzeuger OShane.

„Das dürfen Sie nicht verpassen. 
Wir freuen uns riesig auf diesen 
besonderen Abend in der Stadt-
halle Troisdorf und haben ein  
buntes Programm für sie vor-
bereitet." sagt die Chefin des 
Ensembles.
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Der Bürgerverein Schönenberg e. V. lädt ein zum „Trödeln im Mehr-
generationenpark“
Bürgerverein Schönenberg e. V. 

Mit dem ADFC 
zu besonderen 
Orten in der 
Stadt und in der 
Natur

Mit dem Fahrrad die Natur, Sehens-
würdigkeiten, unbekannte Landschaf-
ten und Aussichtspunkte erkunden: 
Das ermöglichen die Touren des ADFC 
Bonn/Rhein-Sieg im Mai. Hier stellen wir 
Ihnen eine Auswahl von Touren vor, die 
im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreis 
starten.
SANKT AUGUSTIN
Do. 21. Mai 
Beueler Brunnen Tour zum Feierabend
In Beuel gibt es zahlreiche Brunnen, 
manche gut bekannt, andere weniger. 
Einige Wasserquellen von ihnen steuern 
wir bei dieser Tour an.
Uhrzeit: 18 bis 21 Uhr, Länge: 25 km, 
Kosten: 2 Euro
Markt/vor dem Rathaus in Sankt Au-
gustin
Leitung: Josef Roggenbuck, Tel: 0177 
8080331
RUPPICHTEROTH
Samstag, 23. Mai 
Bergische Tour rund um Ruppichteroth
Die Tour startet am Zusammenfluss 
des Brölbaches (Homburger Bröl) und 
der (Waldbröler) Bröl. Sie führt im wei-
teren Verlauf durch beide Fluss-Täler 
und hinauf zum Hohen Wäldchen, der 
höchsten Erhebung im Nutscheid. Hier 
locken weite Ausblicke zum Westerwald 
und Siebengebirge. Auf dem Rückweg 
über Ruppichteroth fahren wir durch 

das liebliche Tal des Hover Baches und 
nochmals entlang der Bröl bis Bröleck.
Uhrzeit: 11 bis 16:30 Uhr, Länge: 45 
km, Kosten: 3 Euro
Treffpunkt: Bröleck, 53809 Ruppichte-
roth - Ecke B478/L350
Leitung: Stephan Noll, Tel: 01577 
3936980
HENNEF
Samstag, 23. Mai
Zu den Friedrichsquellen im Eitorfer 
Wald
Auf dem Siegtalradweg radeln wir bis 
nach Eitorf, wo wir in die Ausläufer des 
Westerwaldes hochfahren und die Frie-
drichsquellen besuchen. Hier sprudelt 
klares Quellwasser mit Trinkwasser-
qualität aus dem fast 400 Meter hohen 
„Hohen Schladen“. Wir steigen noch 
einmal 70 m auf und fahren an der 
Mooshütte vorbei nach Hüppelröttchen, 
wo wir in einer geräumigen Wander-
hütte eine Mittagsrast einlegen. Durch 
das Wohmbachtal fahren wir Richtung 
Obereip, weiter über Lindscheid und 

Kraheck zur Ravensteiner Mühle. Hier 
beginnt unser letzter Aufstieg nach 
Süchterscheid. Kurz vor Stadt Blanken-
berg fahren wir ins Siegtal bei Bülge-
nauel. Auf dem Siegtalradweg kehren 
wir zurück zum Hennefer Bahnhof.
Uhrzeit: 11 bis 15:30 Uhr, Länge: 52 
km, 630 Höhenmeter (!), Kosten: 3 Euro
Treffpunkt: Bahnhof Hennef / Hennefer 
Wirtshaus
Leitung: Ulrich Washausen, Tel: 
+491719709342
NIEDERKASSEL
Montag, 25. Mai 
Vorgebirgs-Seentour
Über die Rodenkirchener Brücke und 
den Kölner Grüngürtel ins Vorgebirge, 
wo wir an zahlreichen Seen vorbeikom-
men (Badepause möglich). Nach einer 
Einkehr in Liblar über Alfter zur Mon-
dorfer Fähre. Uhrzeit: 9:30 bis 17 Uhr, 
Länge: 80 km, Kosten: 3 Euro plus Fähre
Treffpunkt: Uckendorf Kirche, Kirchweg 
9, 53859 Niederkassel
Leitung: Peter Lorscheid, Tel: 0152 

31934955
Gute Kondition erforderlich!
EITORF
Sonntag, 31. Mai 
Picknick-Tour zur Erpeler Ley
Von Eitorf führt die Tagestour durch das 
Mühleiper Tal und über Lindscheid, Vier-
winden nach Buchholz. Von dort abseits 
der Hauptstraßen nach Windhagen und 
weiter auf den Asberg. Ab hier geht es 
über Bruchhausen zum Plateau der Er-
peler Ley. Auf dem Plateau gibt es einen 
tollen Ausblick ins Rheintal. Dort ist ein 
Picknick geplant. Zurück geht es über 
Erpel, Bad Honnef, Bonn entlang der 
Sieg nach Eitorf. Uhrzeit: 10 bis 17 Uhr, 
Länge: 90 km, Kosten: 5 Euro
Treffpunkt: Bahnhof Eitorf (Parkplatz an 
der Skater Anlage), 53783 Eitorf
Leitung: Johannes Zimmermann
Gute Kondition erforderlich!
Weitere Informationen zu diesen und 
anderen ADFC-Touren und Terminen 
sind im Internet abrufbar unter https://
t1p.de/ADFC-Tourenprogramm

Bald ist es wieder soweit, und schon 
jetzt laden wir herzlich ein zum Floh-
markt für jedermann!
Wann: Sonntag, 21. Juni, von 11 bis 
16 Uhr
Ort: Mehrgenerationenpark Schönen-
berg, 53809 Schönenberg, Auf der 
Burghardt 1
Sicher haben Sie noch Dinge in Schrän-

ken, Keller oder Dachboden, die Sie ei-
gentlich schon lange loswerden wollten. 
Oder aber, Sie suchen noch eine schöne 
Kleinigkeit oder ein Geschenk. Bei uns 
werden Sie fündig! Nutzen Sie die Ge-
legenheit und buchen einen Standplatz 
im Park! Schlendern Sie die Stände ent-
lang und wenn Sie Glück haben, finden 
Sie genau das, was Sie sich schon immer 

gewünscht haben! Stärken Sie sich mit 
Kaffee, Kuchen und frisch gebackenen 
Waffeln, um den schönen Sonntag ab-
zurunden und einen guten Kauf oder 
Verkauf zu feiern.
Wir freuen uns auf Sie!
Zum Organisatorischen:
Die Standgebührt beträgt 5 Euro für 
den ersten Tisch und 3 Euro für jeden 

weiteren Tisch
Bei Regenwetter behalten wir uns vor 
die Veranstaltung kurzfristig abzusa-
gen!
Anmeldungen und nähere Infos bei:
Ursula Dauber, Tel. 02295 - 9091350
Helena Becker, Tel. 02295 - 903309 
Oder per Mail: info@buergerverein-
schoenenberg.de
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Gute Chancen im Stellen-
markt

Der Stellenmarkt bleibt für viele 
Menschen in Bewegung. 
Ob Berufseinsteiger, Wiederein-
steiger oder erfahrene Fachkräfte, 
die Suche nach einer passenden 
Stelle gehört für viele zum Le-
bensalltag. 
Gute Vorbereitung und ein rea-
listischer Blick auf die eigenen 
Stärken können dabei entschei-
dend sein.
Orientierung im Stellenmarkt
Offene Stellen finden sich heute 
auf verschiedenen Wegen. 
Wer sich umschaut, sollte nicht 
nur auf die Berufsbezeichnung 
achten, sondern auch auf Auf-
gaben, Arbeitszeiten und Ent-
wicklungsmöglichkeiten. Gerade 
regional bieten kleinere Betriebe 
oft stabile Arbeitsplätze und kurze 
Wege.
Bewerbungen klar und pas-
send
Eine Bewerbung ist die erste Vi-
sitenkarte. 
Lebenslauf und Anschreiben 
sollten übersichtlich, fehlerfrei 

und auf die jeweilige Stelle zu-
geschnitten sein. Weniger ist oft 
mehr, wichtig sind relevante Sta-
tionen und nachvollziehbare An-
gaben. Ein ehrlicher Umgang mit 
Qualifikationen schafft Vertrauen 
und vermeidet spätere Enttäu-
schungen.
Gut vorbereitet ins Gespräch
Das Vorstellungsgespräch bietet 
beiden Seiten die Möglichkeit, 
sich kennenzulernen. Bewerber 
sollten sich vorab über das Unter-
nehmen informieren und eigene 
Fragen vorbereiten. 
Ein ruhiges Auftreten und klare 
Antworten helfen, einen positiven 
Eindruck zu hinterlassen. Auch 
Nachfragen zu Arbeitsabläufen 
oder Teamstrukturen sind üblich 
und sinnvoll.
Der Weg zum neuen Job erfor-
dert Geduld und Vorbereitung. 
Wer sich informiert, realistische 
Erwartungen hat und offen auf 
Arbeitgeber zugeht, verbessert 
seine Chancen im Stellenmarkt 
deutlich.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan, 
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren, 
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein, 
Hirschgeweihe,seriöse Kaufabwick-
lung. TEL: 015787151734, Mo-So, 
9-20 Uhr.

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan, 
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren, 
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein, 
Hirschgeweihe,seriöse Kaufabwick-

lung. TEL: 015787151734, Mo-So, 
9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG   FRÜHJAHRSANGEBOT  
Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung 
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw. 
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Weite-
re Dienstleistungen rund ums Haus auf 

Anfrage. Kostenlose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 M.S. Sanierungs-
technik

ACHTUNG FRÜHJAHRSANGEBOT
Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt 
usw. 5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! 
Weitere Dienstleistungen rund ums 
Haus auf Anfrage. Kostenlose Bera-
tung vor Ort. Tel. 0178/3449992 M.S. 
Sanierungstechnik
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

Gemeinsam nach Lösungen suchen
SPD vor Ort in Winterscheid am 23.05.2026

Immer wieder erreichen uns Hinwei-
se, Anregungen und Beschwerden 
aus der Bevölkerung. So auch aktuell 
eine Beschwerde aus Winterscheid, 
in der es um Hundekot-Tüten sowie 

die Straßensituation und weitere 
Probleme vor Ort geht.
Alle diese Themen nehmen wir ernst, 
und wir möchten gemeinsam mit Ih-
nen nach Lösungen suchen.

Daher laden wir Sie herzlich am 
23.05.2026 ab 10 Uhr zum Ge-
spräch am Winterscheider Weiher 
ein.
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre 

Anliegen und Ideen mit!
Wir freuen uns auf den Austausch 
mit Ihnen!
Ihre SPD Ruppichteroth

Andreas Rudolf

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Der Bürgerverein freute sich über regen Besuch seiner 
Pflanzentauschbörse
Bürgerverein Schönenberg e. V. 

Pflanzen über Pflanzen

Die Vorhersagen waren nicht wirk-
lich gut, aber das Wetter hielt und 
es blieb trocken! Beste Voraus-
setzungen also für die Pflanzen-
tauschbörse, die am 3. Mai zum 
wiederholten Mal vom Bürgerver-
ein Schönenberg e. V. veranstaltet 
wurde. Nicht nur zahlreiche Fahr-
zeuge - u. a. auch ein Quad, be-
laden mit Stecklingen, Ablegern 
und geteilten Stauden standen 

auf dem Schulhof der Grundschule 
in Schönenberg, sondern manch 
ein Anbieter bot seine Pflanzen 
auch aus einem Korb oder Boller-
wagen an. Es wurden gärtnerische 
Fachgespräche geführt, Tipps und 
Erfahrungen ausgetauscht und so 
mancher Besucher, der keine eige-
nen Pflänzchen zum Tausch anbie-
ten konnte, erwarb das ersehnte 
Exemplar gegen eine Spende an 

den Bürgerverein Schönenberg 
e.V.
Natürlich kam auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz und die Be-
sucher und Besucherinnen konn-

ten - ebenfalls gegen eine Spen-
de - Kaffee und frisch gebackene 
Waffeln genießen. Am Ende der 
Veranstaltung sah man in zufrie-
dene und freudige Gesichter.


